
 

ERGEBNISNIEDERSCHRIFT NR. 3/2017 
 
 

Öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderats der Stadt 
Lahr/Schwarzwald 
am Donnerstag, 13.07.17 Rathaus 2, Großer Sitzungssaal  
 
 
Dauer der Sitzung: 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
 
 
Teilnehmende: 
 
 
SPD: Stadträtin Frei  
  
CDU: Stadtrat Dörfler  
  
Freie Wähler: Stadtrat Schwarzwälder  
  
Bündnis 90/Die Grünen: Stadtrat Täubert  
  
FDP: Stadträtin Kmitta  
  
  
  
 

 
Sachkundige Einwohner: Herr  Aslan  

Frau  Aslan  
Frau  Bär  
Herr  Beck  
Frau  Boos  
Herr  Cakir  
Herr  Cakir  
Frau  Duygu  
Herr  Hörner  
Frau  Kashama  
Frau  Miller  
Frau  Obert  
Herr  Ritter  
Frau  Weber  
Herr  Wieber  
Frau  Xhoxhaj  

 
Sachkundige Einwohner 
ohne Stimmrecht: 

 

 
entschuldigt fehlen:  

Herr Ali 
Herr Eltemur 
Herr Özek 
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Frau Schwab 
Herr Sirwan 
 

 
Protokollführung: Herr Fischer 
 
 
Zuhörende:  
 
 
Diese Sitzung ist nach § 34 GemO ordnungsgemäß einberufen und geleitet. Sie wird vom 
Vorsitzenden eröffnet mit der Feststellung, dass der Jugendgemeinderat beschlussfähig 
und die Tagesordnung ortsüblich bekannt gemacht ist.  
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ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

I. INFORMATIONEN 
 

 1. Informationen aus dem Gemeinderat 
  

Oberbürgermeister Dr. Wolfgang G. Müller informiert über aktuelle Themen 
und Entscheidungen aus den letzten Gemeinderatssitzungen. Er geht u. a. 
kurz auf nachstehende Themen der letzten Sitzungen, vom 15.05., 19.06. 
und 10.07.2017, ein: 
 
- Beratung und Beschlussfassung des Chancengleichheitsplanes 
 
- Ermäßigung der Eintrittspreise für Inhaber des Lahr-Passes 
 
- Abschlussbericht zur Renovierung des Storchenturms 
 
- Fortschrittsbericht zur Tonofenfabrik 
 
- Umbau Otto-Hahn-Realschule 
 
- Ideenwettbewerb im Bereich Eichert/Flugplatzstraße  
 
- Bebauungsplan Altenberg und Industriegebiet West 
 
- Als Nachfolger von Herrn Biendl wurde Herr Tillebein gewählt 
 
- Frau Böhmer ist für Herrn Oswald in den Gemeinderat nachgerückt 
 
- Satzung über die Nutzung öffentlicher Kinderspielplätze beschlossen 
 
- Neubau einer Dreigruppigen Kindertagesstätte in der Kaiserstraße 
 
- Schülerbeförderung für die Jahre 2017, 2018 und 2019 
 
- Wahl der Nachfolgerin von Herrn Evermann 
 
- Beschlussfassung über das römische Streifenhaus auf der Landesgarten-
schau 
 
- Verleihung der Musikmedaillen beschlossen 
 
- Neubau einer dreigruppigen Kindertagesstätte auf dem Areal östlich der  
  Martinskirche durch die katholische Kirchengemeinde 
 
- Verleihung der Sportlermedaillen beschlossen 
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 2. Vorstellung der neuen Leiterin des Kinder- und Jugendbüros - Jessica 
Seger 

  
Jessica Seger stellt sich als neue Leiterin des Kinder- und Jugendbüros und 
des Schlachthofes, Jugend und Kultur vor. 
 
 

 

 3. Generationenwerkstatt 
Vorstellung der Ergebnisse und Ausblick durch Frau Gampper, Martin 
Hörner und Vlera Xhoxhaj 

  
Herr Evermann berichtet über die Generationenwerkstatt die am 21.03.2017 
mit 25 Teilnehmern stattgefunden hat. Hier waren vorwiegend Jugendge-
meinderäte und Seniorenbeiräte anwesend. Hier wurde hauptsächlich be-
sprochen was Jugendliche und Senioren sich wünschen. Die Wünsche der 
Jugendlichen : 

- Politik den Jugendlichen näher bringen und möchten, dass die Wahl-

beteiligung steigt 

- Öffentliche Rasenfußballplätze 

- Jugendliche bei Großprojekten zu beteiligen, wie z. B. Landesgarten-

schau, Jugendcafé oder anderen Dingen 

- Café mit jugendgerechten Preisen 

- Plätze für Parcours und Badminton 

-  Mehr Angebote der mobilen Jugendarbeit 

- Berücksichtigung von Angeboten von Jugendlichen im Stadtmuseum 

Bei der Äußerung der Wünsche der Senioren wurde deutlich, dass es auch 
gemeinsame Themen gab. Insgesamt wurden dann folgende drei Themen-
felder bearbeitet: 
 

1. Bereich Aufenthaltsqualität, hier ging es insbesondere um die Umge-

staltung des Rathausplatzes. Hier sehen sowohl die Jugendlichen als 

auch die Senioren einen dringenden Handlungsbedarf die Aufent-

haltsqualität zu verbessern. Es soll ein Platz werden für unterschied-

lichste Gruppen, wo sich alle wohlfühlen können. Zu diesem Punkt 

wurde auch noch das Thema  Sauberkeit in der Innenstadt behandelt. 

2. Austausch und regelmäßige Treffen, dabei ging es um regelmäßige 

Treffen, einen runden Tisch mit Jugendgemeinderat, Stadt und Senio-

renbeirat. Hier soll bei gemeinsamen Themen und Interessen strate-

gisch zusammengearbeitet werden. Es wurde auch schon eine ge-

meinsame Sitzung von Jugendgemeinderat und Seniorenbeirat termi-

niert. Außerdem soll ein Forum für Austausch und Diskussion geschaf-

fen werden.  
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3. Tauschbörsen und gegenseitigen Unterstützung, zu diesem Thema 

wurde besprochen, dass junge Menschen z. B. einen Kurs Fit für den 

Haushalt benötigen. Hier haben ältere Menschen Kompetenzen und 

könnten diese vermitteln. Es soll hierzu auch bald ein Workshop statt-

finden bei dem Seniorenbeiräte und junge Teilnehmer/-innen der Ta-

schengeldbörse zusammen geführt werden sollen, damit man die un-

terschiedlichen  Bedarfe abfragen kann. Unter diesem Themenblock 

wurde außerdem noch die Berufsorientierung behandelt. Hier könnten 

die Jugendlichen von der beruflichen Lebenserfahrung der älteren Ge-

neration profitieren. Zudem wurde auch das Thema neue Medien be-

handelt und zwar jung bietet alt Unterstützung und Orientierung um 

Umgang mit neuen Medien an.  

Herr Hörner ergänzt, dass im aufgefallen ist, dass der Jugendgemeinderat 
und der Seniorenbeirat viele gemeinsame Ideen haben und auch viele glei-
che Probleme behandeln wollen.  
 
 

 

II. BERICHTE 
 

  Berichte aus Arbeitsgruppen von vergangenen Aktionen und Ausblick 
  

Magalie Kashama berichtet für die LGS-Arbeitsgruppe, dass man sich über 
die Gestaltung des Zugwagons für das Jugendcafé Gedanken gemacht hat 
und die bei einer gemeinsamen Arbeitssitzung mit der SWEG vertiefen und 
festlegen möchte.  
 
Für die Veranstaltungsgruppe spricht Delovan Aslan und berichtet, dass für 
die Schüler, zum Einstieg in die Sommerferien, die School´s Out Party wieder 
stattfinden wird. Hier werden Liveacts, Spiele und Gewinnspiele stattfinden.  
 
Die Arbeitsgruppe Politik, für die Martin Hörner spricht, plant in Kooperation 
mit dem Migrationsdienst eine Wahl für unter 18-jährige Flüchtlinge. Außer-
dem gibt es eine Kooperation mit dem Scheffel Gymnasium. Hier ist eine Po-
diumsdiskussion mit den Klassenstufen 9, 10 und 11 geplant.  
 
 

 

III. SONSTIGES 
 

IV. OFFENLEGUNGSVERFAHREN 
 

  Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderates 
vom 27. April 2017 

  
Offenlegung – keine Wortmeldungen 
 
 

 

 
Es wird festgestellt, dass die Beschlussfähigkeit des Jugendgemeinderats während der 
gesamten Dauer der heutigen Sitzung gewährleistet war. 
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Lahr/Schwarzwald, 13.07.2017 
 
 
 
 
 
 
 Vorsitzender Protokollführung 
 
 
 
 
 
 
 Sprecherin JGR Sprecher JGR 
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